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Gngemeldeie Fremde 
Augefommen den 18. und 19. Jauuar 1846. 


Herr Rittergutsbeſiber Nehring von Szedabelg nebſt Familie aus Rinkowlen, i 


die Herren Kaufleute G. Neuenſtädt aus Königsberg, B. Raſſmann aus Berlin, 
log. im Engl. Haufe. Herr Kaufmann Zeiſer aus Leipzig, Heit Buchhändler Wickee 
aus Caſſel, Herr Prediger Kaulfuß aus Marienwerder, Herr Schneidermeiſter Molimari 
aus Marienburg, Frau Partikulier v. Denffer aus Halle, log. m Hotel de Berlin. 


Die Herren Gutsbeſitzer von Rexin nebſt Gemahlin aus Wodtke, von Hertig nebſt 


Gemahlin aus Smazin. von Eſſen aus Jauiſchau, Schröder nebſt Gemahlin aus 
Miroſchin, Herr Guts pächter Saröter aus Schöneck, die Herren Oeconomen Bohl 
und Dreski aus Miroſchin“ Mendel aus Anegke, Herr Seemann Brauet aus Memel, 


log. in den drei Mohren. Die Herren Gutsbeſitzer von Trembeckt aus Cbarlotten, 
von Trembecki nebſt Frau Gemahlin aus Obor, von Pronc zinski aus Klincz, Krüger 


aus Sierkorczin, Dieckhoff aus Preczewos, Herr Landrath von Kieiſt nebſt Familie 


aus Rheinfeld, log, im Hotel d' Ola. Herr Ktersſchreider Meunig aus Neuſtadt, 


log. im Hotel de Thorn. it 
Pekannu mach ana en 
1 Der Kaufwann Jobann Themas Berganzki und deſſen Braut Caroline 


Auguſte Friederike Henriette Heeue baden durch einen am 9. Januar w. errichteten 


Vertrag, die Gemeinſchaft der Güter und des Etwerbes, für die von ihnen einzu⸗ 
gehende Ehe, ausgeſchloſſen. N ie an dn N 
g, den 10. Januar 1846. 


Danzi \ BEE RR N 
Königliches Land» and Stadtgericht. 
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= Einer geftändigen Diebin ift ein angeblich aus einem Haufe in der Lang⸗ 


gaſſe, unweit des Polizeigebäudes, entwendetes, blau und weiß carittes linnenes 


Bettbezug abgenommen worden. Der unbekannte Eigenthümer deſſelben wird auf⸗ 


gefordert, ſich zu feiner Foftenfreien Vernehmung in dem auf 


den 3. Februar a. c., Vormittags um 11 Uhr, 
vor dem Herin Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Referendarius v. Salpius angeſetzten Termine 


‚ auf dem EriminalBerhörzimmer einzufinden. 


Danzig, den 16. Januar 1846. 
Königliches Land⸗ und Stadtgeticht. 
3. Ju Stelle des Kauſmanus Herin Guſtas Adolph Fiſcher iſt der Kaufmann 
Herr C. M. L. v. Tadden zum Bezirks⸗Vorſteher im Iten Bezirk ernannt worden. 
Danzig, den 13. Januar 1846. 5 
Obecbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Ratb 


'AVRRTISSEMENT. 


4. Der Nachlaß des Lorenz Trendel, beſtehend aus⸗ Leinenzeug, Betten, Men⸗ 


beln und Hausrath, einer acht Tage gehenden und verſchiedenen anderen Uhren, ſoll 
den 30. Januar d. J., von Vormittags 10 Uhr ab, 
in der Wohnung des Gaſtwirths Hundrieſer, am Markt hieſelbſt, öffentlich an den 


„Meiſtbietenden verkauft werden. 


Putzig, den 17. Januar 1846. . 
Der gerichtliche Auctions⸗Commiſſarius. 


Ve rl bu n 


5. Die am 18. d. M. vollzogene Verlobung meiner Tochter Wilhelmine Amalie 
Louiſe, mit Herrn Heinrich Auguſt Ertmann, zeige hiermit ergebenſt an. 
Danzig, den 20. Januar 1346. W. Schleicher. 
Als Verlobte empfehlen ſich: 2 RT 


Wilhelmine Amalie Louiſe Schleicher. 
Heinrich Anguſt Ertmann. 


Fiterariſche Anzeigen 
6. Für alle Stände und für alle Geschäfte. 


In L. G. Homann's Kunſt⸗ und Buchhandlung, in Denzig Ye: 


pengaſſe No. 598., iſt vorräthig: 


Der deutſche Seeretair. 
Eine praktiſche Anweiſung, alle Arten ſchriftlichet Aufſätze, welche ſowohl im 


amtlichen Geſchaftsleben, als im bürgerlichen Verkehre vorkommen, gründlich und 


umfaſſend anzufertigen, als: Eingaben, Vorſtellungen und Geſuche, Berichterſtat⸗ 
tungen an Behörden, Kauf, Mieth⸗, Pacht-, Tauſch⸗, Baus, Lehr⸗, Leibe und Ge⸗ 
ſellſchafts⸗Contracte, Verträge, Vergleiche, Teſtamente, Schenkungs⸗Urkunden, Cau⸗ 
tionen, Vollmachten, Verzichtleiſtungen, Ceſſiouen, Bürgſchaften, Schuldſcheine, 
Wechſel, Aſſignationen, Empfangs⸗, Depoſitions⸗ und Mortificatious⸗Scheine, Zeug⸗ 


* 
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wife, Reverſe, Certificate, Inſtructionen, Heiraths⸗, Geburts-, Todes- und andere 
‚öffentliche Anzeigen über allerlei Vorfälle, Rechnungen, Inventar⸗Aufertigungen und 
dergleichen mehr. Durch ausführliche Formulare erläutert. Herausgegeben 
von Fr. Bauer. Zehnte, verbeſſerte und vermehrte Auflage. 
Geh, Preis: W Sgr. ‘ 

Diefes wegen feiner Vollſtändigkeit, Gründlichkeit und allgemeinen Anwend⸗ 
barkeit höchſt empfehlenswerthe Buch erſcheint hier nun bereits in zehnter, ver 
beſſertet Auflage; welches wohl der beſte Beweis für ſeine Güte und Brauch⸗ 
barkeit ſein dürfte. 

Nicht nur jedem Geſchäfts⸗ und Gewerbsmanne, Kauf⸗ und Handelsleuten, 
Fabrikanten, Gtundbeſitzern u Capitaliſten, ſondern auch allen den Perſonen, welche 
ſich mit Abfaſſung von dergleichen Schriften und Aufſätzen befaſſen, ſo wie ange⸗ 
henden Privat⸗Secretairen, Dorfſchulzen, Gemeindeſchreibern ꝛc. iſt dieſes Buch mit 
Recht zu empfehlen. 8 f 


2 


7. Bei B. Kabus, Langgaſſe d. Rathhauſe gegenüber, zu haben: 
Dtäer gemuͤthliche Feſtleiter. 5 
Ein nothwendiges Hülfsbuch z. Weckung u. Erhaltung des frohen Sinnes in Ges 
fellſchaſten. Enthaltend 47 Spiele, 69 Pfänderauslöſ. Scherzhaftes Prophetenbuch, 
Karten⸗ und andere Kunſtſtücke. Geſellſchaftslieder. Anecdoten. komiſche Aufſätze 
u. Gedichte, Toaſte, Trinkſprüche u. ſ. w. 15 Sgr. ö 


f nnn. 
8 Bekanntmachung. 


Es fehlt am hieſigen Orte ein Kupferſchmidt. Ein tüchtiger Mann, 
der einige Mittel zum thätigen Betriebe feines Gewerbes beſitzt, körnte hier fehr 
gut forrkommen. f a 

Marienburg, den 9. Januar 1846. x 

Der Magiftrat, 5 8 
9. Die Unterzeichneten werden, vom 29. l. M. ab, an jedem Dienſtag, Nachmit⸗ 
tags 2 — 4 Uhr, Erwachſene im Conferenz⸗Zunmer des Stadtlazatethes unent= 


geldlich revacciniren. 
Dr. G Dr. Piwko. ‘ 


N 2 Utz. x 1 
10. Zu einer General⸗Verſammlung, Behuſs Rechnungslegung und Wahl des 
neuen Votſtandes: > ’ 
Dienſtag, den 20. Januar 1816, Mittags 12. Uhr. 
auf dem Rathbauſe, werden alle Wohlthärer und Freunde der Klein⸗Kinder⸗Bewahr⸗ 
Anſialten hiedurch eingeladen. e . 85 
Der Vorſland der Klein⸗Kinder-Bewahr⸗Anſtalten 
Dr. Löſchin. Ctaaſſen. Vollbaum. Zernecke 1. 5 
11. Das Haus Aten Damm Ns. 1532. iſt aus freier Hand zu verkaufen. 
Das Nähere iſt zu erfahren Breitenthor No. 1926. 17 
f 5 f 8 5 0) 
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Dienſtag, d. 20. Doctor Wespe. n 8 
Mittwoch, d. 21. (Abonn. suspendu) Zum Benefiz für Herrn v. Carlsberg: ö 


Das Vogelſchießen. Hrieinauufifpiet in 5 Akten von 


Clauren. Hierauf z. e. M. Die Naſen⸗Harmonica. 
© Komiſch⸗muſikaliſches Intermezzo von A. Bayer. 


„Donnerſiag, d. 2. 3. 6. M. Der arteſiſche Brunnen. 
8 Freitag, d. 23. Beliſar. (Neu einſtuditt.) 
8 F. Gens e. 


© : X. 
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13. Es iſt mehrſeuig der Wunſch ausgeſprochen, daß bei Benefizen die Namen 
der eine ſolche Vorſtellung Beſucbenden dem Benefisianten bekannt würden, oder 
daß der Billet⸗Verkauf in der Behaufung des Benefizianten ſtattfinden möge. Da 
Letzteres zu manchen Irrungen in der Berkeitung det Plätze Veranlaſſung geben 
bürfte, fo wird der erſtete Ausweg gewählt, und von jetzt an bei Benefiz⸗Vorſtel⸗ 
lungen im Billet⸗Vetkaufs⸗Bureau eine Liſte bereit liegen, wotin die Namen der ge⸗ 
ehrien Theaterfreunde und Gönner des betreffenden Beueſizianten nach Verlangen 
verzeichnet werden ſollen. Der Künſtler wird ſich dadurch zu größerem Danke gegen 
das ihm wohlwollende Puhlirum verpflichtet fühlen. F. Gense. 

2 } x * » 8 0 7 * 7 4 
4. Bortefungen über Experim ntalphyſik. 

Der zweite Vortrag über Electromagnelismus c., findet Mittwoch, den 21. 
Sahunz, Abends von 6 bis 3 Uhr, im untern Saale des Gewerbeveteins⸗Hauſes 
ſtatt. Karten zu den einzelnen Vorlefungen a 1 Fl., giebt die löbl. Gerhardſche 
Buchhandlung, Langgaſſe No. 100. gefälligſt ab. * 

. * Dr. Vollmer. 


16. Morgen Mittwoch, d. 21. Januar, Soirée mu⸗ 


ſikale im Leutholzſchen Locale arsgeſubrt dom Muſilchor a. He: 
giments unter Leitung des Muſikmeiſters Herrn Voigt. Anfang Abends 774 Uhr. 
16. Ein Handlungs⸗Gehilfe mit guten Zeugniſſen verſehen, (von aufwärtig,). 
wünſcht in einer Tuch, Manufactur⸗ oder keinwand⸗Handlung piacirt zu werden. 
Das Nähere bei H. Vogt, Breitegaſſe No. 1193. 

17. Auf trocken, hochländiſch, büchen Klebenholz, der Klafter 7 Rtlr. 10 Sgr. 
birken u. eichen 6 rtl. 5 ſg., fichten, recht ſtarkklob. 5 rtl. 5 ya. u. kleingeh. Stubben 
4 rtl., all. f. v. d. Käuf. Thür, werd. Beſiell augen. b. Hr. B. Branne, Schnüffelm. 712. 
18. Ein Burſche, der das Schuhmacher⸗Handwerk erlernen will, finder eine 
Lehrſtelle Broddänkengaſſe No. 709. A 

19 Eine geſchickte Schneiderm, wünſcht in auch außer dem. Haufe beſchäftigt 
zu werden. Das Nähere zu erfragen Dienergaſſe No. 142. in 


7 
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20 Jabres-Beticht über die Leitungen des ſtädtiſchen 
a Lazareths im Jahre 1845. 8 
Am Schluffe des Jahres 1844 befanden ſich in der Anſtalt 411 Kranke, 


Im Jahre 1845 wurden aufgenommen 3282 » 

a > 5 Summa 3693 „ 
Entlaſſen find 20231 238 
Geſtorben innerhalb 48 Stunden g 38 i 

» nach längerer Zeit - 28 325 3289 > 
Es verblieben demnach am 31. December 1845 5 a 434 Kranke. 


Von den aufgenommenen Kranken waren: f 
Innerliche 5 f 1453 Kranke, 


"Darunter 371 Pockenkranke. 


Aeußerliche 912 2 * 8 8 8 5 $ - * 912 » 
darunter 106 Beinbrüche und Verrenkungen. 

Geiſtesktantfft e T8 23 

Epileptiſce 5 ; ; : ; a x 422 » 

Krätzige E00 GET er a ae 

Veneriſche 5 / i 48% 3 


Nach geſchehener Unterſuchung nicht zum Verbleiben qualificirte 85 » 
e Summa 3282. 
Die Zahl der in der Badeanſtalt des Lazareths für die Kranken deſſelben 
bereiteten kalten, warmen, Spritz⸗, Tropf⸗, Dampf- und arzneilichen Bäder betrug 
en 6834 Kranke 
we In der Apotheke des Lazareths wurden für die Kranken in der Anſtalt 
Arznei: Portionen angefertigt 5 5 ; ; - 67194 
Für die Kranken außerhalb der Anſtalt BE 8 30230 
; Summa 97334 
Die Zahl der Aufnahme überſtieg die von 1844 un 633, und die Zahl der 
Verpflegangs⸗Tage war um 34,837 größer, als im vorigen Jahre; wodurch, bei 
den theuren Lebensmitteln, ſich die Koſten bedeutend vermehrten. Ungeachtet der 
großen Krankenzahl wurde doch der Gottesdienſt und der Schulunterricht ohne Uns 
terbrechung foregeſetzt, auch wurden die Betſtunden in denKrankenſtuben regelmäßig 
gehalten. — Ueber den Umfang der exttaordinairen Verpflegung werden wir weiters 
hin Nachricht geben. a 8 
Danzig, den 16. Januar 1846. f 
Die Vorſteher des ſtädtiſchen Lazareths. 
Richter. Gertz. Focking. ü 2 
. Ein Laden mit Hinterſtube in der Langgaſſe, zwiſchen der Poſt und dem 
Langenmarkt, wird zu einem Galanteriegefchäfte geſucht. Adreſſen werden unter 
A. Z. 4. im Königl. Intelligenzʒ⸗Comtoir erbeten. 
* Glacce⸗Handſch. z. d. Bill. w. a. beſt. gewaſch., gr. Krämecg. 643. 
23. Fleiſchergaſſe 161. bei Moͤrſel ift ein Reiſekutſcher zu finden. i 


2 
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24. Mährend einiger Wochen werde auch ih Dienſtags und Freitags um 
drei Uhr in meinem Hauſe die Schutzblattern impfen. Dr. Berendt. 

25. Eine noch drauchbare Kartoffelſchrap⸗Maſchine wird zu kaufen geſucht An⸗ 
kerſchmiedegaſſe No. 1766. N EG 

26. Zerbrochene Sachen in Glas, Fayance, Porzellan werden zuſammengeſetzt, 
auch Blechſachen lackitt beim Klempner Rud ahl, Breit: und Junkergaſſen⸗Ecke. 
25 Ein Burſche, der Schuhmacher werden will melde ſich Schartmacherg. 751 
28. Ein Dun ee werden will melde ſich am Hausthor 1872. 

29, rn er raſche Fortſchritte in der Muſik zu machen wünſcht, beliebe 
. WW ſich zu melden Johonnisgaſſe 1296. f 

30. 300 Thaler werden auf eine kleine Gaſtwirthſchoft und Material⸗Geſchäft 
zur iſten Hypothek geſucht. Offerten werden im Intelligenz⸗-Comtoi: unter der 
Chiffre A. K. angenommen. a: 

31. Mehrere herrſch. Betten find am Hausthor 1873. zu verheiern. 

32. Eine Börſe mit Geld iſt Sonntag V.⸗M. auf d. St. Petri⸗Kirchhof gefun⸗ 
den und kann Häkergaſſe 1465 im Schanf abgeholt werden. 


333 Ein Burſche (v auswärts) findet eine Stelle i. m. Gewelrz⸗Waaren-Ge⸗ x 
ſchäft Röper u. Hundegaſſe 463. f 5 G. Witzki. 
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3. Die Saal⸗Etage d. Hauſ. Jopeng. 732. u; 
35. Langgaſſe No. 371. iſt zu Michaeli l. J. ein großes, ſeit mehreren Jahren 


zur Pelz und Garderoben⸗Handlung benutztes Lade nlocal, nebſt 3 Wohn⸗ 
ziminern, Küche, Holzgeiaß u. ſ. w. zu vermierhen. Auskunft darüber wird ertheilt 
ebendaſelbſt, 1 Treppe hoch. f ö 


36. Woilwebergaſſe 1993. in cin Geſchaftslocel von Ofen ab. 
zu bermiethen. Erkundigung eine Trepoe hoch. 

37. auengaſſe 853. iſt eine Wohung befichend in drei Stuben, Küche, Kel⸗ 
ler und fonftiger Bequemlichkeit zu, wermuerhen. , 5 

38. Tobias gaſſe 1862. it die Saal⸗Etage nebſt Küche, Boden und Keller zu 
vermiethen. . . 

39. Breitgaſſe No. 1203., iſt die Saal⸗Etage beſtebend aus einem Entree, 3 
großen Stuben, Seitenſtube nebſt alem Zubenbt zu Ditera d. J. zu vermierben, 
40. Ein in der Matzkauſchengaſſe No. 122 gelegenes, zum Laden fehr geeig⸗ 
netes Local iſt ſofort zu vermiethen. Das Nähere Laageamarkt No. 424. 

41. Hundegaſſe Ro. 315., 3. Etage, find, 2 heisbare Zimmet, Küche u. Spe'ſe⸗ 
kammer nebft Boden und Keller zu Oſtern zu vermierh. Naberes Lauggarten 210. 
42. Eine ſehr getaumige Hangeſtübe, welche ld auch zum Come: gut eig- 
net, iſt zu vermiethen und Oſtern zu beziehen Langgaſſe No. 396. 

43. Kaſſubſchenmarkt No. 389. find mehrere Wohnungen zu vermiethen. 

44. Röpergaſſe No. 470. it eine Stube an einzene Perſonen und eine Gele⸗ 
genheit eine Treppe hoch, für Familie, zu vermierhen.. e 
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45. Breitg. 1236. find 2 Zimmer nebſt K. u. B. an ruh. Bewoh. . vermieth. 


„8 * 
4. Ein beſonders vortheilhaft belegener Gewuͤrz⸗ 
Laden, in dem feit einer Reihe von Jahren ein bedeutendes Geſchäft hier am Orte 
betrieben, fo von Oſtern d J. ab veimiethet werden. Das Nähere erfährt man 
hierüber im Lotterie⸗Comtoir des Herrn Napierski, Hundegaſſe No. 238. 
47. Fiſchmarkt No. 1606. find 2 neu decorirte Zimmer mit Küche, Kammern 
und Apartement, waſſerwärts, an ruhige Bewohner zu verm. Das Nähere daſelbſt. 
48. undegasse No. 354. ist ein Obersaal nebst Alkoven und einem Ca- 
binet, mit oder ohne Meubeln, an einzelne Damen zu vermiethen. a 
49. Dienergaſſe No. 192. find 2 Stuben, Küche, Boden zu vermiethen. 
A hb . 
50. Dienſtag, den 20. Januar 1846, Vormittags 10 Uhr, werden die Mäkler 
Gtundtmann und Richter im Haufe Aukerſchmiedegaſſe No. 179. an den Meſſt⸗ i 
bietenden gegen baate Zahlung in öffentlicher Auction verkaufen: 2 : 8 
Ein Sortiment verſchiedener Cigarren in gattli⸗ 
chen Parthieen, A tout PrIX wird ein greßer Theil 


davon zugeſchlagen werden. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 

Mobilia oder bewegliche Sachen. 0 a 

51. Ein ſta⸗ker Arbeitswagen mit 4 zoͤlligen Rädern iſt billig zu verkaufen 

B.⸗Kirchengaſſe Ne. 1014. Er ' ä - 
52. Friſche Auſtern erhielt und empfiehlt 

; 8 Po 5 C. W. Weinroth. a 

5. Trocknes, dreifuͤßiges Fichten und birken Klo 

benholz wird dilligſt verkauft Frauengaſſe NE 884. = 


54. Streihzündlichte in Holz und neuſilb. Etuis gingen wieder ein bei 

4 A. Harms, Langgaſſe No. 529. 
55. Ein eiſernet fait neuer Bad: oder Brat⸗Ofen ſteht Jepengaſſe 560. z. Verk. 
25 Brückſch. Torf, die [IN. 2 rtl. 5 fg., verkäufl. z. h. Näh. Schäf. 52. l. Stern. 

8 n en — 17 
al magenſtärkend und erwärmend bereits anerkannt, iſt aus dem reinen Krante 
präparitt ohne alle Beimiſchung jetzt wieder zu haben Holzmarkt No. 1. im Zei⸗ 
chen des Holländers. 5 / 
58. Beſter Rum, die Flaſche 10 ſgr., iſt zu haben Holzmarkt No. 1. im Zei: 
chen „der Hollander.“ f i 
59. Rothe und weinse Sago a 3 sg., Reis-Grütze a 4 2g. p. U, wie alle 
Materialwaaren empf, billigst C. H. Preuss & Co, Holzwmarkt!. Auch ist 
der beliebte feine Canaster- Taback daselbst wieder a 8 agr. pro U los zu 
haben. Düsseldorfer Mostrich a 5 sgr. 


1 
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60. . Vorzüglich ſchöne holl. Heeringe ſind am billigſten zu beben wo⸗ 
W von ſich zu überzeugen bittet) A. VB. Guth, Rambaum a 


61 Die beliebte pommerſche Wurſt empfiehlt A. V. Guth. 
— —— nn ¶ͤ́— 

f Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

62. Nothwendiger Verkauf. f 


Das dem Handlungsgehilfen Gottljeb Wilhelm Schwarz gehörige Grundſtück 
auf Langgarten unter der Servis⸗Rummer 58. und No. 96. des Hypothekenbuchs, 
abgeſchätzt auf 3864 rtl. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in 
der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll f . 

den 20. Februar 1846, Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 5 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 
Sachen zu verkaufen aufferbafb Danzig. 
i Immpdilia oder unbewegliche Sachen. 
63. Norywendiger Verkauf. 
Königl. Land. und Stadtgericht zu Pr. Stargardt. Er 

Das in hieſiger Stadt sub No. 272. belegene, zu Erbpachts⸗Rechten beſeſſene, 
den Handeisleuten Abraham und Roſalte Prinzſchen Eheleuten und den Lewin 
‚und Amalie Prinzſchen Eheleuten zugehörige laudemialpflichtige Gtundſtück, beſtehend 
aus einem einſtöckigen Mohnhauſe nebſt Seitengebäude, Staͤllen und einem kleinen 
Garten, gerichtlich abgeſchätzt auf 

5 1075 Rthle. 3 Sgr. 3 Pf. 
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ſoll in termino 
er den 18. März k, Vormittags 10 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 2 
Taxe und Hypochekenſchein find in der Regiſtratur einzuſehn. 
Die unbekaunſen ‚Erben der Witwe Catharina Zucker werden gleich zeitig 
aufgeboten und vorgeladen. 2 EN ; 
Preuß. Stargardt, den 13 November 1845. TER 
Königliches Land- und Stadtgericht 
N Subhaſtations⸗ Patent. 

Das den Kresjuftizrach Loperſchen Erben gehörige, hierſelbſt sab No. 151. 
des Hypothekenbuchs delegene Gartengrundſtück abgeſchätzt auf 434. Thlr. 10 Sgr. 
5 Pf. zufolge der nebſt Kaufpedingungen in unſerm I Bureau einzuſehenden Taxe ſoll 
am 7. April 1846 

in freiwilliger Subbaftarien vertauft werden. 6 
. Neuſtadri, den 20. December 1815, s g 
Königl. Land⸗Gericht als Patrimonial⸗Gericht 
der Stadt u. Herrſchaft Nenſtadt 
g Bellage. 


64. 


\ * 


4 


ae = 
Beilage zum Danziger Intelligenz: Blatt. 


f No. 16. Dienſtag, den 20. Januar 1846. 
* i — 


65. Nothwendiger Verkauf. 

Das dem Erbpächter Carl Hauſchulz gehörige, in Skrzeszewo belegene Erb⸗ 
pachtsgrundſtück, ſoll us ; 
am 29. Aprile, Vormittag 10 Ahr, 
an ordentlicher Gerichts ſtelle ſubhaſtirt werden. N 5 

Die Tare iſt in der biefigen Regiſtratur einzuſehen, und gewährt der Reiner⸗ 
trag des Grundſtücks von 51 rtl. . 6 pf. zu 5 pro Cent einen Taxwerth von 
1025 ril. und zu 4 pro Cent einen Tarwerth von 1281 rtl. 7 ſgr. 6 pf. 

Darauf haftet ein Erbpachtscanon von 10 rtl. 22 fgr., welcher zu 4 pro Cent 
gerechnet ein Capital von 208 rel. 10 ſgr. darſtellt, fo daß der Werth der Erbpachts⸗ 
gerechtigkeit zu 5 pro Cent veranfchlagt 756 zit. 20 far. und zu 4 pro Cent veı- 
anſchlagt 1012 itl. 27 ſgr. 6 pf. beträgt. ö 

Carthaus, den 7, Januar 1846, 

Königl. Landgericht. 


Edie tal Elta tio b. 
66. Aufgebot. 
Es find eingetragen: — i 

1) in dem Hypothekeubuche des früher Voßſchen, jetzt Schneider Bialkowskiſchen 
Grundſtücks Mewe No. 23. Rubr. III. No. 1. für die Kinder und Abkomm⸗ 
linge der Conſtantia, verehel. Strauß geb. Pipon, ein Abfindungs⸗Quantum 
von 100 Rehlrn, aus dem Teſtamente der Dorothea Pöſcherin, geb. Pipon, 
vom 21. März 1794 und publicirt den 17. Juli 1794, gemäß Verfügung 

vom 11. November 1796, ö 8 N 
2) in dem Hypothekeubuche des früher Drullaſcheu, jetzt Schmid Teſchkeſchen, 

bier in Mewe auf Dibau sub No. 301. belegenen Grundſtücks 
a) Rabr. III. No. 3, 22 Rthlr. 14 Sgr. 143 Pf. väterliches Erbtheil 

des Jacob Rohrbeck, 
b) Rubr. III. No 4., 22 Rtblr. 14 Sgr. 142 Pf. väterliches Eibtheil 
des Martin Rohrbeck, aus dem Erbrezeſſe über den Nachlaß des Jo⸗ 
bann Rohrbeck vom 11. März 1809, gemäß Verfügung vom 20. März 
und 1809 0 

e) Rubr. III. No. 5, 8 Rthlr. 16 Sgr. 15 Pf. dreimal für jedes der 
J Heſchwiſter Jacob, Martin und George Rohrbeck an mütterlichem 
Erbtheil aus dem Erbrezeſſe über den Nachlaß der Margaretha Rohr⸗ 
beck, geb. Groddeck vom 21. September 1812, gemäß Verfügung vom 
12. December 1812. 5 = SE 


u 


Die gegenwärtigen Beſitzer der verpfändeten Grundſtücke behaupten die Be: 
richtigung dieſer Schulden, ohne daß fie eine loͤſchungsfähige Quittung beibringen 
können. 

Die Inhaber ſämmilicher oben aufgeführten Forderungen, fo wie alle Dieje- 
nigen, welche aus irgend einem Grunde als Erben, Ceſſionarien, oder ſonſt in deren 
Rechte getreten find, und auf jene Forderungen und die darüber ausgefertigten Do: 
kumente Anſprüche machen, werden daher aufgefordert, ſolche im Termin 

den 27. Februar k. J., Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle hieſelbſt anzumelden und nachzuweiſen, widrigenfalls ſie 
mit ihren Auſprüchen auf die verpfändeten Grundftüde werden präcludirt, ihnen 
deshalb ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt und jene Forderungen im Hypo⸗ 
thekenbuche werden gelöfcht werden. 

Mewe, den 22. October 1845. i 

Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


Wa chsel und Geld- Cours. 
Danzig, den 19. Januar 1846. 
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8 ent = besten, neus. 6 vr 
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